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Medienmitteilung 
 
Zürich, 1. Juli 2014, 07.00 Uhr 
 
 
Die neu gegründete Plattform „Swiss Sustainable Finance“ fördert die 
Nachhaltigkeit des Schweizer Finanzplatzes   
 
Swiss Sustainable Finance (SSF) setzt sich zum Ziel, die Schweiz als führendes Zentrum 
für nachhaltige Finanzdienstleistungen zu etablieren. Über 60 Organisationen – darunter 
Finanzdienstleister, Investoren, Researchorganisationen und die öffentliche Hand – haben 
sich zusammengeschlossen, um gesellschaftliche und umweltbezogene Themen im 
Anlage- und Finanzierungsgeschäft zu fördern. Dies eröffnet nicht nur vielfältige Chancen, 
sondern stärkt auch gezielt den Schweizer Finanzplatz. 
 
Mit dem neu gegründeten Verein Swiss Sustainable Finance (SSF) wurde eine Plattform 
geschaffen, die das breite Fachwissen im Bereich nachhaltige Finanzen bündelt. Mit 
verschiedenen Massnahmen sollen die Nachhaltigkeitsprinzipien in der Schweizer 
Finanzwirtschaft weiter verankert werden. „Swiss Sustainable Finance will einen Wandel 
anstossen, der den Schweizer Finanzplatz für die Zukunft rüstet,“ erklärt Sabine Döbeli, 
Geschäftsführerin von SSF. „Immer mehr Kunden fordern explizit eine langfristige Sichtweise bei 
Finanzprodukten. Diesen Trend wollen wir beschleunigen, indem wir auf bestehende Stärken 
aufbauen.“ Geplant sind die Entwicklung praxistauglicher Instrumente, die Förderung von Aus- 
und Weiterbildungen für Finanzfachleute und die Bereitstellung von Marktinformationen. 
 
Ein führendes Zentrum für nachhaltige Finanzen 
 
Schon heute prägen Schweizer Akteure die globale Entwicklung in diesem Bereich mit ihren 
innovativen Produkten und Dienstleistungen wesentlich. Aktuell werden hierzulande CHF 57 
Milliarden nachhaltige Anlagen verwaltet, ein substantieller Teil für internationale Kundschaft. Ein 
Drittel der weltweiten Volumen an Mikrofinanzinvestments werden in der Schweiz betreut. In den 
vergangenen 10 Jahren haben Schweizer Unternehmen eine Vielzahl innovativer nachhaltiger 
Dienstleistungen und Finanzierungsinstrumente entwickelt, so einen Risikoindex der auf Umwelt- 
und Sozialrisiken basiert und einen Fairtrade-Fonds zur Vorfinanzierung landwirtschaftlicher 
Produkte. 
 
Geballtes Wissen dank breiter Mitgliederbasis 
 
Swiss Sustainable Finance setzt sich bisher aus 55 Mitgliedern und 9 Netzwerkpartnern 
zusammen (vollständige Liste siehe unten). „Dass es uns gelungen ist, für die Lancierung so viele 
Mitglieder zu gewinnen, zeigt die wachsende Bedeutung von nachhaltigen 
Finanzdienstleistungen und illustriert das Bedürfnis unserer Mitglieder, gemeinsam mit anderen 
Akteuren nach neuen Lösungsansätzen zu suchen,“ erklärt Jean Laville, stellvertretender 
Geschäftsführer von Swiss Sustainable Finance in Genf.  
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Starke Netzwerkpartner 
 
Das Schweizerische Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) fungiert als Netzwerkpartner und 
unterstützt den Aufbau der Organisation. Liliana de Sá Kirchknopf, Leiterin Privatsektorförderung 
im Bereich wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung beim SECO, erklärt weshalb: „Die 
Initiative ermöglicht es, vermehrt private Mittel für die Entwicklungs- und Klimafinanzierung zu 
mobilisieren. Die Schweiz hat ausgezeichnete Voraussetzungen, mittels gezielter 
Finanzdienstleistungen über die internationale Zusammenarbeit hinaus zur Erreichung globaler 
Nachhaltigkeitsziele beizutragen.“ 
 
Auch grosse institutionelle Investoren wie Helvetia, SUVA und Swiss Re zählen zu den 
Gründungsmitgliedern von SSF. David Bresch, Leiter Nachhaltigkeit bei Swiss Re und Mitglied 
des SSF-Vorstands, kommentiert das Engagement des Unternehmens wie folgt: 
„Umweltbezogene und gesellschaftliche Herausforderungen stellen ein zunehmendes Risiko für 
die nachhaltige Entwicklung unserer Gesellschaft dar. Für (Rück-)Versicherer ergeben sich 
daraus sowohl neue Chancen wie Risiken. Sie zu adressieren, verlangt nach neuen Formen der 
Zusammenarbeit – Akteure müssen gemeinsam das öffentliche Bewusstsein steigern und die 
Schweiz als führendes Zentrum für nachhaltige Finanzen positionieren.“  
 
Öffentlicher Anlass im Herbst 
 
Am 23. Oktober 2014 findet in Zürich der erste Anlass von Swiss Sustainable Finance unter dem 
Titel „Nachhaltiger Finanzplatz Schweiz – mit kombinierten Stärken zum Erfolg“ statt. 
Staatssekretärin Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch wird als SECO-Direktorin ihre Sicht zur Rolle 
der Finanzwirtschaft für eine nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung darlegen. Anschliessend 
diskutiert ein internationales Experten-Panel die Chancen und Herausforderungen eines 
nachhaltigen Schweizer Finanzplatzes. Mehr Informationen und Anmeldung via 
info@sustainablefinance.ch 
 

Fakten zum Markt nachhaltiger Finanzen in der Schweiz 
 
 In der Schweiz werden nachhaltige Anlagen im Umfang von CHF 57 Milliarden verwaltet. 

Der Bereich verzeichnet seit Jahren zweistellige Wachstumsraten und wuchs im letzten 
Jahr erneut um 17%.  

 Hub für Mikrofinanzinvestments: Von den globalen Mikrofinanzanlagen im Umfang von 
rund USD 10 Mrd. wird rund ein Drittel in der Schweiz verwaltet.  

 Hierzulande sind über 200 Akteure im Gebiet nachhaltiger Finanzen tätig. 
 

Swiss Sustainable Finance 
Swiss Sustainable Finance ist die zentrale Informationsstelle für alle Fragen rund um nachhaltige Finanzen 
in der Schweiz. Der Verein verbindet Finanzdienstleister, Serviceprovider, Investoren, Universitäten und 
Hochschulen, die öffentliche Hand und andere Organisation mit dem Ziel, bei allen Finanzdienstleistungen 
die Nachhaltigkeitsprinzipien zu fördern und die Schweiz zum führenden Zentrum nachhaltiger Finanzen zu 
machen. SSF arbeitet eng mit Sustainable Finance Geneva zusammen, um dieses Ziel zu erreichen. 
 
Kontakt 
Swiss Sustainable Finance, 8000 Zürich 
 
Sabine Döbeli, Geschäftsführerin Tel. 058 283 62 16 
sabine.doebeli@sustainablefinance.ch www.sustainablefinance.ch 
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Gründungsmitglieder von Swiss Sustainable Finance 
 
Adveq Management AG AlphaMundi Group AG  
Bamboo Finance Bank J. Safra Sarasin  
Bank SYZ & CO AG  Banque Bonhôte & Cie SA 
Banque Lombard Odier & Cie SA Banque Pâris Bertrand Sturdza SA  
Baumann & Cie BHP - Brugger and Partners AG  
BlueOrchard Finance S.A. BSI AG 
Café Europe Textagentur GmbH CANDRIAM INVESTORS GROUP  
Clarmondial GmbH CONINCO Explorers in finance SA  
Conser Invest  Contrast Capital 
Covalence EthicalQuote De Pury Pictet Turrettini & Co AG  
E2 Management Consulting AG Edmond de Rothschild (Suisse) S.A.  
Emerald Technology Ventures AG Ethos Stiftung 
Fondation Guilé Forma Futura Invest AG  
Fundo SA Globalance Bank AG  
Helvetia Versicherungen Inrate AG  
LGT Group  MIRABAUD et Cie SA  
Nest Sammelstiftung Notenstein Privatbank AG  
OnValues  Pictet-Gruppe  
Prakriti Projects Ltd. PwC  
Raiffeisen Schweiz REES AG  
RepRisk AG responsAbility Investments AG 
RobecoSAM AG Schweizerische Mobiliar Versicherungsgesellschaft AG 
South Pole Group SUVA  
Swiss Philanthropy Foundation Swiss Investment Fund for Emerging Markets (SIFEM) 
Swiss Re Swisscanto Asset Management AG  
Symbiotics SA Thurgauer Kantonalbank 
VELUX STIFTUNG Vontobel  
Zurmont Madison Private Equity 
 
 
Gründungs-Netzwerkpartner von Swiss Sustainable Finance 
 
Amt für Wirtschaft und Arbeit, Kanton Zürich 
Center for Corporate Responsibility and Sustainabiliy (CCRS) at the University of Zurich 
Center for Microfinance, Department of Banking and Finance, University of Zurich  
Center for Responsibility in Finance, Department of Banking and Finance, University of Zurich  
ETH Sustainability - ETH Zürich 
Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 
Sustainable Finance Geneva 
Wirtschaftsförderung, Stadt Zürich 
WWF Schweiz 
 
 


